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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

Post SV Nürnberg V : SC 1904 Nürnberg VI 
Freitag, 23.02.2024, 19:30 Uhr

Für den SC 1904 Nürnberg VI geht die Siegesstraße weiter

Am 12. Spieltag der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)
traf der Post SV Nürnberg V am Freitagabend auf die Gäste vom SC 1904 Nürnberg VI. Aus dem
Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 8:3 als Gewinner hervor. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Ramin Ghanipanah, mit dem finalen achten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der Post SV Nürnberg V dieses Match mit 3 und der SC 1904 Nürnberg VI
mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Beim 13:15, 11:7, 14:12, 11:6-Erfolg gegen Ghanipanah /
Schmidt kamen Uschakov / Wen nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Schöppler / Schlehahn
zunächst nicht gut aus, so gewannen Koon Koon / Leuchauer im Anschluss die Sätze zwei bis vier
und damit die gesamte Partie. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Janis Koon Koon im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jörg Schöppler.
Denis Leuchauer bekam seinen Gegner Ramin Ghanipanah beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte danach Kartik Ramesh beim 2:3 gegen Robby
Schlehahn. Das Spiel verlor Ramesh dennoch im 5. Satz. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte
Han Wen nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Stefan Schmidt. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:4. Keinen Zähler beisteuern konnte Janis Koon Koon im Match gegen
Ramin Ghanipanah, das 0:3 verloren ging. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Denis Leuchauer
beim 2:3 gegen Jörg Schöppler. Beim anschließenden 10:12, 7:11, 8:11 gegen Stefan Schmidt fand
Kartik Ramesh von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final
wirklich nichts zu holen. Mittlerweile stand es damit 2:7. Han Wen gelang es Robby Schlehahn zu
bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst
im Entscheidungssatz. Chancenlos war indessen am Nachbartisch Kartik Ramesh gegen Ramin
Ghanipanah nicht, aber mehr als ein 5:11, 9:11, 11:6, 5:11 war nicht zu holen. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 8:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den Post SV Nürnberg V am 05.03.2024 gegen den TSV
Nürnberg-Fischbach II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 29.02.2024 gegen Eintracht
Falkenheim Nürnberg versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Post SV Nürnberg V

Doppel: Uschakov / Wen 1:0, Koon Koon / Leuchauer 1:0 
Einzel: J. Koon 0:2, D. Leuchauer 0:2, K. Ramesh 0:3, H. Wen 1:1 

 SC 1904 Nürnberg VI
Doppel: Ghanipanah / Schmidt 0:1, Schöppler / Schlehahn 0:1 
Einzel: R. Ghanipanah 3:0, J. Schöppler 2:0, S. Schmidt 2:0, R. Schlehahn 1:1


